
Wir feiern das Recht auf Bewegung

Beschreibung

Das Wochenende steht unter dem Motto Kinderrechte! Durch kleine Workshops setzen wir Kinderrechte in Szene. Gemeinsam drehen

wir einen Film und bewegen uns viel. Thema ist das Recht auf Bewegung! Abends werden wir gemeinsam essen und den entstandenen

Film schauen. Dann bleibt Zeit für Quatschen, Spielen und Chillen.

Indoor

Outdoor

Veranstalter und Beteiligte

Geplant und durchgeführt vom Medien-Studio-Bornheim der Kommunalen Kinder-, Jugend- und Familienhilfe Frankfurt am Main und

ihren Medienpädagog:innen

Wie wurde der Bezug zu den Kinderrechten hergestellt?

In dem Übernachtungswochenende geht es um das Darstellen von den Rechten der Kinder und Jugendlichen. Sie selbst sind

Vetreter:innen ihrer Rechte und zeigen dies auf eine Art und Weise, die ihrer Lebensrealität entspricht, nämlich durch Medien.

Zunächst sammelten die Teilnehmenden ihr Wissen über Kinderrechte und erweiterten diese durch die Anleitung der Betreuenden. In

Bezug dazu bündelten sie diese Rechte in der Idee zu ihrem Film. Diese konnten zum Schluss stolz präsentiert werden.

Welches Ziel wurde verfolgt? Wurde das Ziel erreicht? Woran machen Sie das fest?

Ziel ist es, Kindern und Jugendlichen eine Stimme zu geben anhand ihrer Interessen. Sie konnten auf kreativ-künstlerische Art und

Weise nicht nur Wissen über ihre eigenen Rechte erlangen, sondern auch Medienkompetenz erlernen. Zudem half das gemeinsame

Kochen, Zeit Verbringen und im Team arbeiten die Gruppenzugehörigkeit zu stärken. Die Evaluationsbögen zeigten durchweg positives

Feedback. 

Material: Welche Hilfsmittel haben Sie eingesetzt? Buch, Film, Spiel etc.?

Tablets, Tabletstativ, Stop motion, Kostüme, Beamer, Flipchart, Büchlein über Kinderrechte, App für den Filmschnitt

Methoden: Wie haben Sie die Aktion umgesetzt?

Medienpädagogische Arbeitsweisen und Methodiken

Ablauf: Welche Phasen gab es bei der Aktion?

Gruppengröße

10 - 20

Benötigtes Budget

100 - 500 €

Dauer

Längerer Zeitraum
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Warm up und Kennenlernen, Brainstorming Kinderrechte und Verteilung der Kinderrechte-Bücher, Sammeln von Filmideen,

Storyboard entwerfen, Film drehen, Film schneiden, Kochen, Filme gucken, Fußball schauen, Spielen, Schlafen, Frühstück, Quiz zum

Thema Kinderrechte, Freizeit, Packen und Ende.

O-Töne: notieren Sie Stimmen der Kinder / Beteiligten

Auf die Frage, was die Teilnehmenden am besten fanden, gab es folgende Antworten: Film drehen, Essen kochen, alles, die Nacht, die

Übernachtung, Kahoot Quiz zum Thema Kinderrechte. Alle Teilnehmenden würden die Veranstaltung nach eignen Angaben

weiterempfehlen.

Das hat gut geklappt (War die Methode geeignet? Was muss unbedingt bedacht werden, damit es gelingt?)

Jede Gruppe hatte im Nachhinein einen Film erstellt und sich mit den Kinderrechten auseinandergesetzt. Das gemeinsame

Kennenlernen vorab ist ein wichtiger Schlüssel, damit sich alle Teilnehmenden öffnen können und sich trauen etwas zu sagen. 

Das sollte man vermeiden (Hindernisse und Widrigkeiten?)

Die Gruppen sollten eventuell kleiner sein, damit mehr auf einzelne Wünsche eingegangen werden kann.
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Brainstorming Filmideen

Plakat "Ein Recht auf Bewegung"

Kochen mit Jugendlichen am Sonntag

Filmset 
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